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  Anschluss der „Touch DIM“ Funktion
Assembly of the „Touch DIM“ function
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DEUTSCH 

Hinweise zur Anwendung der
OSRAM Touch DIM Funktion 

Touch DIM bietet die Möglichkeit einer einfachen Lichtsteuerung ohne zusätzliches Steuergerät. Touch DIM ist kein 
Bestandteil des DALI-Standards sondern eine OSRAM Zusatzfunktion und als solche in folgende OSRAM-Betriebsgeräte 
implementiert: 

- Vorschaltgeräte der QTi DALI … DIM Serie 
- Niedervolt-Halogen-Dimmer HTi DALI 150/220-240 DIM 
- LED-Betriebsgerät OTi DALI DIM

Achtung !!! 
Touch DIM darf niemals gleichzeitig mit einem DALI-Steuerungssystem verwendet werden,  
es gilt also: entweder DALI oder Touch DIM.

Verdrahtung und Leitungskompensation: 

Bild:  Bedienung über Taster. Ein weiterer Taster kann parallel zum ersten geschaltet werden. Bis zu 4 EVG können durch 
einen Taster gesteuert werden, die Anzahl der Bedienstellen ist auf 2 begrenzt. 

Nur Taster ohne Kontrolllampe und mit 230 V-Schließkontakt verwenden, da der permanente Strom über die Glimmlampe zu 
Funktionsstörungen führen kann.  

Ab einer Gesamtleitungslänge von 25 m vom Taster zu den EVG muss ein Steuertrafo mit folgenden Werten eingesetzt 
werden:  
Primär 230 V / Sekundär 12 V, erforderliche Trafoleistung : 25 mW je angeschlossenem EVG (d.h. 100 mW bei 4 EVG, 250 
mW bei 10 EVG usw.) 
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12V Trafo
min. Leistung: 25mW x EVG Anzahl  
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12V Trafo
min. Leistung: 25mW x EVG Anzahl  

Bild:  Steuertrafo zur Kompensation Bild:    Steuertrafo nahe dem Taster 

1
 nahe dem EVG (z.B. in einer Leuchte)  (z.B. in der UV oder in einer UP-Dose) 
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Touch DIM-Bedienung 
��/ampe�Hin-�/�DXVVchalten:�.Xrzer�TaVtendrXFN�(<����V)�
��Dimmen:�/anger�TaVtendrXck�(>0,��V),�(DimmrichtXng�wechVelW�EHi�jedem�TaVtendrXFk)�
��Referenzwert�VSHicherQ��„Doppelklick“�(2�x�innerhalE�vRQ�0,��V�kXrz�Grücken)�EHi�eingHVchalteter��
���/ampe��Î�WechVel�in�MRGXV���(Viehe�BetrieEVarten)
��Referenzwert�löVFKen��DoppelkliFN�Eei�DXVgeVFKDlteter�/ampH��Î��WeFKVHO�in�ModXV�1(Viehe�BetrLHEVarten)

HinweLV���
/DQger�TDVtendrXck�Eei�DXVgHVFhalteter�/ampe��/amSH�wird�DXf�minimaler�DimPVWellXQJ�HingeVFhaltet�XnG�Vo�lange�
hochgedimmW�EiV�der�7DVWHr�loVgelDVVeQ�wird.�

Betriebsarten mit Touch DIM 
Mit�GHQ�QTi�D$/I�...�DIM�Eietet�OSRAM�für�Touch DIM �]wei�%HWriHEVDrten�Dn��Gie�ViFK�im�(iQVFKDltverhalten�
XQWHrVFheideQ�(damit�iVW�GDV�GXrch�Gie�Software�geVWHXerte�(in-/AXVVFKDlteQ�gemeint,�nichW�daV�WegVchalteQ�der�
VerVorgXQgVVSDnQXQg):�
MRGXV�1*:
Der�(LQVFKDOWwert�LVW�immer�der�letzte�Dimmwert�vor�dem�$XVVFhalten.�
MRGXV�2��(StandardEetriHE)
Der�(iQVFKDltwerW�iVW�der�GXrFK�DoppelkliFN�geVSHicherte�Wert.�

* Der Modus 1 ist an die Touch DIM-Funktion der früheren Geräteserie QT DALI ...DIM angelehnt, jedoch nicht zu  
100 % kompatibel. Nach Netzspannungsunterbrechung wird bei QTi DALI ... DIM sowohl der letzte Schaltzustand  
(Ein / Aus) als auch die Dimmstellung wieder hergestellt (alte Serie: 100 % Licht bzw. Aus). Darüber hinaus ist die 
Dimmgeschwindigkeit der QTi-Serie etwas geringer, dies erlaubt eine präzisere Einstellung des gewünschten 
Dimmwertes. 

Synchronisation 
AXV�phyVikaliVcKHQ�GründHQ�kann�Hine�Touch DIM-Anlage�DVynchron�arEeiten,�d.h.�SchaltzXVWDQG�XQd�DimmricKWXQg�
der�HinzelneQ�/HXchten�Vind�XQterVFhiedlich.��
SynchroniVierXQg�Hiner�Touch DIM-Anlage:�

1.� Schritt:�LangdrXFN�(>�0,5�V)��Î alle�/eXFKten�Vchalten�ein�
2.� Schritt:�KurzdrXFk�(<�����V)���Î���Dlle�/eXFKtHQ�Vchalten�DXV�
3.� Schritt:�LangdrXFN�(>�0,5�V)���Î���alle�/eXFKten�Vchalten�ein�XQd�dimmen�
4.� Schritt:�Doppelklick� Î DimPVtellXQg�VSHichern�

Nach�dieVen�vier�Schritten�–�lang-kurz-lang-Doppelklick�–�verhalWHQ�Vich�diH�(9*�wieder�VynchrRQ���

Hinweis: 

Touch DIM�wXrGH�für�diH�manXHlle�SteXerXng�HQtwickelW�XQG�iVt�nicht�für�eine�AXtomatiVierXQg,�z.B.�zXP�AnVchlXVV�Dn�
eine�SPS�geeignet.�

Ausfiltern von Netzstörungen 
DXrcK�VtarNH�NetzVtörXQgHQ�(verXrVDFKt�z��%.�GXrFK�HlektriVFKH�Motoren)�N|nnen�(9G�XnEeDEVichtigt�reagieren.�Hier�
Eietet�daV�Touch DIM Filter-MRGXl�(aXf�Anfrage),�GDV�zwiVFKHQ�Netz-�XQG�D$/,-(ingang�der�(9*�geVchaltet�wird,�
$EKilfe.�

Verhalten nach Netzspannungsunterbrechung 
Wird�die�/eXFKte�vom�Netz�getrennt,�Vpeichert�GDV�(VG�alle�eingHVtellten�Werte.�WXrde�der�/ichtwert�vor�dem�
AEVFKDltHQ�verändert,�VR�wird�GiHVHr�WerW�wieder�HingHVtellt.�D.�h.�nach�einer�SpannXngVXQterErechXng�wird�Hxakt�der�
altH�ZXVtanG�wieder�KergHVtellt.�Der�Pit�DoppelkliFN�geVSHicherte�ReferenzwerW�EleiEt�aXch�QDcK�NetzVSannXngV-
XQterErechXng�im�(VG�gHVpeichert�XnG�kann,�fallV�gew�QVcht,�mit�/HXchtH�AXV�/�(iQ�wieder�DEgerXfeQ�werden.�Wenn�
diH�/HXFhte�EHi�NetzVpannXQgVXQterErechXng�DEgHVFKDltet�war��EleiEt�Vie�EHi�NetzVSDQnXngVwiederkehr�HEenfallV�DXV.�

OSRAM�GmEH�KXQden�Service�Center�
Steinerne�)Xrt�62�
86167��$XgVEXrg�
Tel.:�+49�(0)89-6213-60�00�(kRVWenpflichtig)�

www�RVram.com
www�RVram.de

http://www.osram.com/
http://www.osram.de/


Ein Service von
Storelights.de

-Ihre helle Freude-

Blankensteinstraße 34-36
32257 Bünde

Tel. 0 52 23 / 18 35 70
Fax 0 52 23 / 57 23
info@storelights.de
www.storelights.de


